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Heinsberg. „Eine Vier hat-
ten wir noch nie vorne!“,
sprach Birgit Philippen,
eine der drei Musikanten
des Heinsberger Fenster-
singens, leise am Altar.
Dann stimmte sie zusam-
men mit Angela Tellers
und Klaus Wambach vor
der Familienmette in St.
Hubertus Kirchhoven ein
„O Tannenbaum“ auf ih-
remAkkordeon an.

Tatsächlich ist die diesjäh-
rige Aktion, bei der an 25
Tagen um 18 Uhr jeweils
vor einem anderen Fenster
in der Stadt gesungen wur-
de, mit einem Rekorder-
gebnis zu Ende gegangen.
3.935,24 Euro waren im
Spendensäckchen gelan-
det, das jeden Abend seine
Runde gemacht hatte. 65
Euro legten die Musikan-
ten noch drauf, und so wa-
ren es am Ende 4.000,24
Euro für den guten Zweck.
Auch Anke Beckers, Leite-
rin der Wortgottesfeier,
fand nur Lob für die von
Franz und Doris Laibach
vor vielen Jahren ins Le-

ben gerufene Aktion, deren
Erlös in diesem Jahr dem
Förderverein für die Pallia-
tivstation im Heinsberger
Krankenhaus zugute kam.
Das Lied „Von guten

Mächten“ von Dietrich
Bonhoeffer erscheine ihr
sehr passend für die Arbeit,
die auf dieser Station ge-
leistet werde, erklärte Do-
ris Laibach. „Von guten

Mächten treu und still um-
geben – behütet und ge-
tröstet wunderbar“, zitierte
sie aus dem Liedtext und
fügte rhetorisch hinzu:
„Gibt es eine schönere

Umsorgung in der Lebens-
phase, die durch Krankheit
und Leiden gezeichnet
ist?“ Helfende, liebevolle
Betreuung durch die Ärzte
und das Personal, gepaart
mit einer schmerzlindern-
den Versorgung würden
diese Station des Kranken-
hauses besonders auszeich-
nen. „Von guten Mächten
wunderbar geborgen, er-
warten wir getrost, was
kommen mag. Gott ist bei
uns am Abend und am
Morgen und ganz gewiss
an jedem neuen Tag“, zi-
tierte sie weiter. „Vielleicht
fällt den Kranken die letzte
Phase ihres Lebens leich-
ter, mit der Zuversicht, die
Sie ihnen schenken“,
schloss Doris Laibach di-
rekt an Krankenhaus-Ge-
schäftsführer Heinz-Gerd
Schröders gewandt, dem
sie einen Spendenscheck
übergab. Mit großem Er-
staunen nehme er diesen
hohen Betrag zur Kenntnis,
erklärte Schröders, als er
den Teilnehmern am Fens-
tersingen für ihre Spenden
dankte. (anna)

Über das Rekordergebnis freuten sich Franz und Doris Laibach mit Heinz-Gerd
Schröders (hinten, von links) zusammen mit den Musikanten Angela Tellers, Klaus
Wambach und Birgit Philippen (vorne, von links). Foto: Anna Petra Thomas

„Behütet und getröstet wunderbar“
Teilnehmer des Fenstersingens überreichen 4.000,24 Euro an Palliativstation

Heinsberg. Verlosung
wurde von Unternehmens-
leitung aufgestockt

Traditionell überbringen
Vertreter der Bauunterneh-
mung Frauenrath den Erlös
der Verlosung bei der
Weihnachtsfeier einer Ein-
richtung der Lebenshilfe.
Seit vielen Jahren schon
sind sie lieb gewordene
Gäste der Wohnstätte der

Lebenshilfe in Kirchho-
ven. Hier empfing Willi
Doppstadt im Namen aller
Bewohner Antonia und Ka-
trin Frauenrath sowie den
Betriebsratsvorsitzenden
Edgar Houben und seinen
Vertreter René Schmitz.
Der von der Unterneh-
mensleitung aufgestockte
Betrag belief sich dieses
Mal auf 3.600 Euro. 1.100
Euro davon wurden ge-

nutzt für ein persönliches
Weihnachtsgeld und einen
Weckmann für jeden Be-
wohner.
Über die restlichen 2.500
Euro freute sich Eva Aufs-
feld von der Interdiszipli-
nären Frühförder- und Be-
ratungsstelle in der
Kindertagesstätte Triangel
der Lebenshilfe. Dafür sol-
len jetzt neue Turnmatten
angeschafft werden. (anna)

Fröhliche Spendenübergabe: Willi Doppstadt (3.v.r.) empfing die Vertreter der Bau-
unternehmung Frauenrath. Foto: Anna Petra Thomas

3.600 Euro für guten Zweck
Erfreuliche Nachlese der Frauenrath-Weihnachtsfeier

Übach-Palenberg. Der
Rat wie auch der Haupt-
und Finanzausschuss der
Stadt Übach-Palenberg ha-
ben der Einlegung der Be-
rufung gegen das Urteil
des Landgerichts Köln,
welches der Stadt die Ver-
gabe der Wasserkonzession
an die enwor – energie &
wasser vor ort GmbH vor-
läufig untersagte, einstim-
mig zugestimmt. Mit Ein-
legung der Berufung wird
das Urteil des Landgerichts
bis zu einer Entscheidung
des Oberlandesgerichts
nicht rechtskräftig. (red)

Vergabe der
Konzession

Heinsberg. Das nächste
Treffen der Selbsthilfe-
gruppe Adipositas findet
statt am kommenden Don-
nerstag, 5. Januar, um
17.30 Uhr im Selbsthilfe-
und Freiwilligen-Zentrum
in Heinsberg, Hochstr. 24
(Nähe Torbogen).
Betroffene können ohne
Anmeldung zu dem Tref-
fen kommen.
Neuzugänge sind herzlich
willkommen.
Nachfragen unter Telefon
02452-1567922 oder unter
E-Mail selbsthilfe@sfz-
heinsberg.de. (red)

Hilfe bei
Adipositas

Immendorf. Die Frauen-
gemeinschaft Immendorf
startet durch: Der Vorver-
kauf für die karnevalisti-
schen Sitzungen beginnt
am 1. Januar. Kartenbestel-
lungen unter www.fg-im-
mendorf.de oder bei Paula
Herff, Telefon 02451-
68713. Die Termine für die
Sitzungen im Saal Pongs
sind: Mittwoch, 15. Febru-
ar, ab 15 Uhr (nur für Frau-
en), Freitag, 17. Februar,
ab 19.30 Uhr (nur für Frau-
en), Samstag, 18. Februar,
ab 19.30 Uhr (Männer
willkommen). (red)

Karneval in
Immendorf

Kirchhoven. Die Sternsinger in Kirchhoven und
Lieck werden am Samstag, 7. Januar, ab 10 Uhr wie-
der durch die Gemeinde gehen, den Friedensgruß an
die Häuser schreiben und um eine Gabe bitten für
hungernde, kranke und heimatlose Kinder in Boli-
vien. Unter dem Motto „Gemeinsam für Gottes
Schöpfung –in Bolivien und weltweit.“ nehmen an
dieser Sammlung 73 Sternsinger in 13 Gruppen teil.
Die Pfarrgemeinde St. Hubertus Kirchhoven unter-
stützt seit langem Projekte für Kinder in der Partner-
stadt Santa Cruz/Bolivien, wo Schwester Christa aus
Waldfeucht fast 30 Jahre in den Slums gewirkt hat.
Um 17 Uhr erfolgt der Abschlussgottesdienst der
Sternsinger in der Pfarrkirche.

(red)

Sternsinger sammeln
Heinsberg. Die Selbst-
hilfegruppe für früh ver-
witwete Menschen trifft
sich jeden ersten Don-
nerstag im Monat im
Selbsthilfe- und Freiwil-
ligen-Zentrum in der
Hochstr. 24 in Heinsberg.
Das nächste Treffen fin-
det am 5. Januar um 20
Uhr statt. Info unter Tel.
02452-1567922 oder E-
Mail selbsthilfe@sfz-
heinsberg.de. (red)

Früh
verwitwet

Haaren. Das Hallenbad
in Haaren bleibt an Sil-
vester, Neujahr und am 2.
Januar geschlossen. In
den Ferien ist das
Schwimmbad von Diens-
tag bis Freitag von 13.30
Uhr bis 21.15 Uhr geöff-
net. Zusätzlich wird am
Freitag von 15 bis 17 Uhr
ein Spielenachmittag an-
geboten. Ab 7. Januar
gelten wieder die übli-
chen Zeiten. (red)

Schwimmen
in den Ferien

Schafhausen. Die erste
Kostümsitzung des
Schafhausener Karne-
vals-Vereins am 3. Feb-
ruar 2017 war innerhalb
eines Tages ausverkauft.
Es gibt keine Karten
mehr. Die bestellten Kar-
ten können am 14. Januar
in der Zeit von 10 bis 12
Uhr im Vorraum der
Mehrzweckhalle Schaf-
hausen abgeholt werden.

(red)

Sitzung
ausverkauft
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www.herrenmoden-stamm.de

GEILENKIRCHEN ∙ Konrad-Adenauer-Straße 144 ∙ HEINSBERG ∙ Hochstraße 87a • Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10.00 bis 18.30 Uhr ∙ Sa. 10.00 bis 16.00 Uhr

AUF WINTER-
JACKEN

Hosen . . . . . . . . . . 99,95 69,-

Hemden . . . 79,95 89,95 49,-

Hemden . . 49,95 59,95 35,-

Hemden . . 39,95 49,95 29,-

Pulli . . . . . . . . . . . . . 79,95 49,-

Pullover . . . . . . . . . 49,95 35,-

Sakko . . 169,95 179,95 99,-

Pullover . . . 59,95 69,95 39,-

Jeans . . . . . . . . . . 119,95 79,-

Hemden. . . 39,95 49,95 29,-

Jeans . . 119,95 129,95 89,-

Hemden . . . 49,95 59,95 39,-

Pullover . . . . . . . . 119,95 79,-

Pullover . . . . . . . . . 99,95 69,-

Jeans . . . . . . . . . . . 99,95 69,-

Hemden. . . 89,95 99,95 69,-

Anzug . . . 399,- 429,- 299,-
KOMPLETTE WINTERWARE REDUZIERT

AB 2. JAN., 10.00 UHR
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